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Beratungsgegenstand:
Stadtlotterie 2009;
Entscheidung über die Verwendung der Mittel

Sachverhalt:

Der Verwaltungsausschuss hat in seiner Sitzung vom 03. März 2009 beschlossen, in der Zeit 
vom 27. Juni bis 22. August 2009 eine kleine Lotterie in Jever durchzuführen. Aus diesem 
Grunde ist über den Fachausschuss nunmehr festzulegen, welche Vereine und Organisatio-
nen dieses Mal bei der Vergabe der Mittel berücksichtigt werden sollen. Die Höhe der jeweili-
gen Förderungen wird wiederum erst nach Vorliegen des Abrechnungsergebnisses festge-
legt.

Für die Gewährung von Zuschüssen aus den Mitteln der Lotterie liegen der Verwaltung fol-
gende Anträge vor:

1. Mariengymnasium Jever
Einführung einer Bläserklasse

SchülerInnen einer Klasse 5 soll im Rahmen des Musikunterrichts die Gelegenheit gegeben 
werden, ein Blasintrument zu erlernen. Darüber hinaus erhalten die Kinder von Instrumental-
lehrkräften der Kreismusikschule Unterricht in kleinen Gruppen für das von ihnen gewählte 
Instrument. Das Vorhaben soll über zwei Jahre geführt werden. Dadurch erhalten circa 60 
Kinder die Möglichkeit, dieses Angebot wahrzunehmen. Die Kosten dieses Projektes werden 
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mit circa 50.000 Euro kalkuliert. Aus den Mitteln der Stadtlotterie wird ein Zuschuss in Höhe 
von 500,00 Euro beantragt. Weitere Einzelheiten sind dem beigefügten Antrag zu entneh-
men.

2. Kinder von Tschernobyl Friesland / Wilhelmshaven e. V.
Förderung der Kindererholungsmaßnahmen

Der Verein Kinder von Tschernobyl Friesland / Wilhelmshaven e. V. lädt seit dem Jahr 1993 
jährlich eine Kindergruppe aus den Patendörfern in Weissrussland zu Erholungsmaßnahmen 
in unsere Region ein. Die Kosten für die Unterbringung und Verpflegung der Kinder in der 
Jugendherberge sowie für die Anreise und die Betreuung vor Ort belaufen sich in der Regel 
auf circa 20.000 Euro. Der Verein hat im Jahr 2006 einen Zuschuss aus Tombolamitteln in 
Höhe von 1.925,00 Euro erhalten und in diesem Jahr um einen erneuten Zuschuss gebeten.

3. Modellbauclub Jever e. V.
Einrichtung einer Bastelwerkstatt zur Gründung einer Jugendgruppe

Der Verein arbeitet seit Jahren im Rahmen der Ferienpassaktionen sowie bei Veranstaltun-
gen mit der Organisation „Lebensweisen“ mit Jugendlichen und behinderten Jugendlichen 
zusammen. Er möchte diese Jugendarbeit gerne ausweiten. Es ist beabsichtigt, mit den Ju-
gendlichen Modellflugzeuge zu bauen und auf seinem Platz fliegen zu lassen. Hierfür wird 
eine Bastelwerkstatt benötigt. Die Räumlichkeiten stehen zur Verfügung, lediglich die Aus-
rüstung mit Werkzeugen und den entsprechenden Materialien steht noch aus. Der Verein hat 
für dieses Projekt um einen Zuschuss gebeten.

4. Der Schirm – Verein zur Förderung der Belange seelisch Erkrankter e. V.
Förderung der allgemeinen Vereinsarbeit

Der Verein „Der Schirm“ ist erneut in finanzielle Schwierigkeiten geraten. Er hat nachgefragt, 
ob eine Unterstützung seiner allgemeinen Vereinsarbeit möglich sei. Einen schriftlichen An-
trag hat er bisher noch nicht eingereicht. Im Haushalt der Stadt Jever für das Jahr 2009 ist 
ein Zuschussbetrag in Höhe von 1.000 Euro für diesen Verein eingeplant.

Neben diesen Anträgen ist die Verwaltung der Meinung, dass aus den Mitteln der Stadtlotte-
rie eine Rücklage gebildet werden sollte, um die Veranstaltungen zu finanzieren, die im Rah-
men des Stadtjubiläums im Jahre 2011 sicherlich durchgeführt werden sollen. Im Jahr 2011 
feiert die Stadt Jever das Jubiläum „475 Jahre Stadt Jever“. Haushaltsmittel werden in der 
gegenwärtigen finanziellen Situation der Stadt Jever für diesen Zweck wohl kaum zur Verfü-
gung gestellt werden können. Dennoch sollte dieses Jubiläum in einem würdigen Rahmen 
angemessen gefeiert werden. Die Verwaltung wird in Kürze mit den weiteren Vorbereitungen 
beginnen und den Fachausschuss daran beteiligen. Um einen finanziellen Grundstock zu bil-
den, sollten aus den Mitteln der Stadtlotterie 2009 anteilige Mittel hierfür vorgesehen werden.

Der Wunsch der Jever Marketing und Tourismus GmbH ist es, dass sich die Vereine, die aus 
den Mitteln  der  Stadtlotterie  gefördert  werden, an dem Losverkauf  beteiligen.  Um hierfür 
einen zusätzlichen Anreiz zu schaffen, sollte sich dieses Engagement auf die Höhe des be-
willigten Zuschusses auswirken. Es wird vorgeschlagen, 10 % des Reinerlöses für diesen 
Zweck zu verwenden. Die Verteilung dieses Betrages sollte in einem angemessenen Verhält-
nis zu den tatsächlich geleisteten Stunden stehen, in denen die Vertreter der einzelnen Emp-
fänger sich für den Losverkauf zur Verfügung gestellt haben. Der genaue Verteilungsschlüs-
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sel kann erst nach Beendigung der Lotterie festgelegt werden. Falls nur eine geringe Bereit-
schaft besteht, sich am Losverkauf zu beteiligen, sollten die 10 % des Nettoerlöses nur an-
teilig ausgekehrt werden. Der Restbetrag sollte dann der Rücklage für das Stadtjubiläum zu-
geschlagen werden.

Die Verwaltung ist der Meinung, die Stadt Jever sollte an ihrem Grundsatz festhalten, mit 
den Mitteln der Stadtlotterie keine allgemeine Vereinsförderung zu finanzieren, sondern die-
se Mittel nur für bestimmte Projekte zu bewilligen. Aus diesem Grunde wird eine Zuschuss-
gewährung für den Verein „Der Schirm“ nicht vorgeschlagen.

Finanzielle Auswirkungen:

Veranschlagung im Haushalt: ( ) ja ( x) nein

Beschlussvorschlag:

Unter dem Vorbehalt, dass die nachfolgenden Vereine und Organisatio-
nen  eine  Anerkennung  ihrer  Gemeinnützigkeit  durch  das  Finanzamt 
vorweisen können, sind die Mittel  der Stadtlotterie 2009 für folgende 
Zweck zu verwenden:

Mariengymnasium Jever Einführung einer Bläserklasse
Modellbauclub Jever e. V. Einrichtung  einer  Bastelwerkstatt  

zur Gründung einer Jugendgruppe
Kinder von Tschernobyl Friesland /  
Wilhelmshaven e. V.

Kindererholungsmaßnahme 2009

Sonderkonto „Jubiläum: 475 Jahre 
– Stadt Jever“

Veranstaltungen aus Anlass des 
Stadtjubiläums

Diejenigen Zuschussempfänger, die sich unentgeltlich an dem Losver-
kauf  beteiligen,  erhalten  einen  zusätzlichen  Zuschuss.  Für  diesen 
Zweck werden 10 % des Reinerlöses verwendet. Die Aufteilung dieser  
Mittel auf die einzelnen Empfänger erfolgt in einem angemessenen Ver-
hältnis  zu ihren  tatsächlichen  Leistungen beim Verkauf.  Der  genaue 
Verteilerschlüssel wird nach Abschluss der Lotterie festgelegt.

Bei gar keiner oder nur einer geringfügigen Beteiligung an dem Losver-
kauf seitens der einzelnen Zuschussempfänger werden die verbleiben-
den Mittel aus diesem Sonderzuschuss dem Sonderkonto „Jubiläum: 
475 Jahre – Stadt Jever“ zugerechnet.

Anlagen:

- Antrag des Mariengymnasiums Jever
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